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BA(E) 46 und BA(E) 47

Die Vorteile der neuen Absalzventile  
 
◗  Längere Anlagenstandzeit durch verbesserte Schließfunktion  

und Dichtheit 

◗  Konstruktion und Qualität sind konform mit PED, AD2000, 
ASME B 16.34 und ASME B 31.1

◗  BA(E)-47-Reaktomaten unterstützen PN-63-Anwendungen 

◗  ASME-Flanschanschlüsse nach Class 150, Class 300 und  
Class 400

◗ Rohrschweißenden und Rohrschweißmuffen nach EN und ASME

◗ Nennweiten jetzt standardmäßig von DN 15 – DN 50

◗  Patentierte Düsennadel mit 270° Drehradius ermöglicht eine 
Einstellung der Absalzmengen in einem Bereich, der früher nur 
mit drei unterschiedlichen Absalzventiltypen möglich war

◗    Durchsatzmenge für den Dauerbetrieb  
um 30% erhöht 

◗  Vereinfachte Ersatzteillagerung durch 
weniger Varianten

◗  Bei nachträglicher Veränderung der 
Absalzmengen (z. B. wenn Wasser-
qualität oder Kesselbetriebsdruck 
geändert wird) ist kein Nachrüsten 
des Ventils erforderlich

◗  Ansteuerung des Absalzventils über 
SPECTORbus (CANopen) durch die 
Standardtypen BAE 46-40 und  
BAE 47-40 realisiert
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Weitere Infos zu GESTRA Absalzventilen
kostenlos zum Downloaden unter:
www.gestra.de



GESTRA BA(E) 46/47:  
Stufendüsenregulierventile einer 
neuen Generation

BA(E) 46 und BA(E) 47

Mit der innovativen Technik der zur Gruppe der 
BA-Reaktomaten zählenden Absalzregelventile setzt 
GESTRA seit Jahrzehnten Maßstäbe am Markt. 

Die neue Generation der GESTRA Absalzventile  
BA(E) 46 und BA(E) 47 vereint bewährte Technologie 
mit der Qualität und Flexibilität der erfolgreichen 
Modellreihe BA(E) 36. Die Kombination von neu-
wertigen Systemlösungen im Hochdruckbereich und 
konstruktiven Maßnahmen gewährt höhere Betriebs-
drücke und Betriebstemperaturen und senkt dabei 
Kosten. 

Die patentierte universelle Düsennadel ermöglicht  
einen weitaus größeren Einstellwinkel für die zuver- 
lässige Regulierung der Durchflussmengen, was die 
Geräteauswahl reduziert. Lagerhaltung, Anlagen-
planung und -ausführung sowie die Instandhaltung 
werden somit deutlich optimiert. Durch das GESTRA 
Know-how wurden ebenso die Standzeit und Dich-
tigkeit weiter verbessert. 

Technische Besonderheiten

Betrieb
Der elektrische Antrieb EF1-40 ist mit einer 
CANopen Kommunikationsschnittstelle 
ausgestattet.

Zulassung BA 46 und BA 47
Für den Einsatz in Ex-geschützten Zonen 1, 
2, 21 und 22 (1999/92/EG), CE  II 2G/D cX 
nach den europäischen ATEX-Richtlinien  
DIN EN 1127-1, 13463-1 und 13463-5.

ASME 
Die neuen GESTRA Absalzventile BA(E) 46/47 
erfüllen alle Anforderungen des ASME-Codes 
B 16.34. 

Regulierhebel
Die Öffnungsskala ist nun in drei 
Zonen eingeteilt.

Optimierung von Standzeit       
und Dichtigkeit

Die PTFE-Packungsbuchse erhöht die 
Armaturdichtigkeit.

Neue Ausblasedüse
Die Verschleißschutzhülse sorgt 
für eine reduzierte Abnutzung und 
geringere Verstopfungsgefahr.

Universelle Düsennadel
Diese ermöglicht eine große Einstell-
möglichkeit sowie Regulierung für 
Durchflussmengen im weiten Bereich.


